
›	Inhalt und Ziele der Veranstaltung:

	 › Welche Herausforderungen und Potenziale ergeben sich in 

	 der Zusammenarbeit von Praxis -und Wissenschaftsakteuren?  

	 Wie können zukünftig solche Formen der Zusammenarbeit  

	 organisiert und gefördert werden, um transdisziplinäre Nach- 

	 haltigkeitsforschung zu ermöglichen? Welchen hemmenden  

	 und fördernden Einfluss nehmen und haben dabei die Hoch- 

	 schulen auf die regionale Entwicklung von Nachhaltigkeit am  

	 Beispiel der Metropolregion Ruhrgebiet?

	 › Antworten auf diese Fragen machen es vor dem Hintergrund 

	 des Wissenschaftsjahres 2012: „Zukunftsprojekt Erde“ not- 

	 wendig, neue Formen der Kommunikation, der Zusammen- 

	 arbeit sowie der Vernetzung von Wissen zu diskutieren.  

	 Mit dem Ziel einer problem- und anwendungsorientierten Wis- 

	 senschaftsform, suchen wir deshalb in unserer Veranstaltung  

	 einen Dialog, der Disziplinen überschreitet und auch das Wis- 

	 sen von Praxisakteuren und der Zivilgesellschaft einbezieht.

	 › Die Veranstaltung soll der Möglichkeit zum Austausch und 

	 zur Netzwerkbildung dienen, um eine gemeinsame Vision 2030  

	 für den Themenbereich Bildung für Nachhaltige Entwicklung  

	 an Hochschulen, in der Stadt und in der Wirtschaft zu entwi- 

	 ckeln. Im Laufe der Veranstaltung sollen konkrete Maßnahmen  

	 konzipiert und initiiert werden.

Hochschulen für Nachhaltige Entwicklung:
Vision 2030
Ein Dialog im Ruhrgebiet mit Wirtschaft und Gesellschaft

› 2. Dezember 2011 › 9.30  –17.30 Uhr › FOM Essen

›	Ort:
	 FOM Hochschule für Oekonomie & Management

	 Schulungs- und Hörsaalzentrum II. 

	 Sigsfeldstraße 5, 45141 Essen

›	Veranstalter:
	 Deutsche UNESCO-Kommission,

	 Universität Duisburg-Essen:  

	 Projekt BENA – Nachhaltigkeit entdecken,

	 FOM Hochschule für Oekonomie & Management

›	Koordination: 
	 AG Hochschule des Runden Tisches der UN-Dekade 

	 „Bildung für nachhaltige Entwicklung“,

	 Universität Duisburg-Essen:  

	 Projekt BENA – Nachhaltigkeit entdecken

›	Zielgruppen:
	 Die Veranstaltung richtet sich an Hochschulakteure aus der 

	 Forschung, nachhaltigkeitsorientierte NROs/NPOs sowie  

	 regionale Initiativen, städtische Vertreter, Forschungsinstitute  

	 und Unternehmen, aber auch an einzelne am Thema interes- 

	 sierte Studierende.



› › ›

Anmeldung und weiterführende 

Informationen:

Bitte melden Sie sich unter  

http://www.uni-due.de/bena/ 

veranstaltungen.shtml

bis zum 21. November 2011 an.

Unter dem Anmeldelink finden Sie auch 

regelmäßig aktualisierte Informationen zur 

Konferenz.

Bei Fragen zum Veranstaltungspro-

gramm, zur Organisation sowie Anreise 

und Unterkunftsmöglichkeiten: 

Projekt BENA-“Nachhaltigkeit entdecken“,

Universität Duisburg-Essen

Klaudia Schreiber

E-Mail: nachhaltigkeit@uni-due.de

Tel.: 0201/183-7238

Bei Bedarf an Übernachtungsmöglichkeiten 

bitte an Klaudia Schreiber (Kontaktdaten 

siehe oben) wenden.

› › ›› Programm I

9:30 Registrierung

10:00 Begrüßung und Einführung
Prof. Dr. Ute Klammer, Prorektorin für Diversity Management Universität Duisburg-Essen; 
Claudia Determann, Vertreterin des Ministeriums für Innovation, Wissenschaft und Forschung
des Landes NRW; 
Olivier Laboulle, Leiter der Deutschen UNESCO-Kommission (DUK)
Prof. Dr. Burghard Hermeier, Rektor der FOM Hochschule für Oekonomie & Managementt

Impulsvorträge

Impulsvortrag 1:
Hochschule, Forschung und Nachhaltigkeit: Vision 2030 
Dr. Maik Adomßent, Wissenschaftlicher Koordinator des Projekts „Sustainable University – Nachhaltige 
Entwicklung im Kontext universitärer Aufgabenstellungen“, Institut für Umweltkommunikation, Universität 
Lüneburg

Impulsvortrag 2:
Nachhaltige Lebensstile und Geschäftsmodelle: Vision 2030 
Dr. Nadine Pratt, Teamleiterin, des Centre on Sustainable Consumption and Production (CSCP), Wuppertal 

Impulsvortrag 3:
Wirtschaft und Nachhaltigkeit: Vision 2030 
Prof. Dr. Stefan Heinemann, Nachhaltigkeitsbeauftragter der FOM Hochschule für Oekonomie und 
Management, Essen

› Programm II

Mittagspause mit Bio-Imbiss

13:15 Arbeitsphase in Dialoggruppen

Dialoggruppe 1: Hochschule und Nachhaltigkeit – Vision und 
Umsetzungsstrategie für 2030 
Tischmoderatoren:  
Klaus Krumme, Geschäftsführer im Zentrum für Logistik und Verkehr (ZLV), Universität Duisburg-Essen;
Wolf-Thomas Nußbruch, Transferreferent und Ressortleiter „Transfer und Ausgründungen“, Scicence 
Support Center – SSC, Universität Duisburg-Essen; 
Jörg Miller, Uniaktiv – Zentrum für gesellschaftliches Lernen und soziale Verantwortung, Universität 
Duisburg-Essen; 
Dr. Johannes Reidel, Koordinator des Forschungsprojektes „Integriertes CSR-Management in Logistik-
netzwerken“ (CoReLo), Kulturwissenschaftliches Institut Essen (KWI) 

Dialoggruppe 2: Stadt / Zivilgesellschaft und Nachhaltigkeit – 
Vision und Umsetzungsstrategie für 2030 
Tischmoderatoren: 
Thomas Weden, Runder Umwelttisch Essen RUTE  
Gerd Wessling, Mitbegründer der Transition Town Initiative D/A/CH, Bielefeld;
Werner Rybarski, Beauftragter der aGEnda 21, Gelsenkrichen;
Stefanie Hugot, Projektleiterin der InnovationCity Bottrop, Bottrop

Dialoggruppe 3: Wirtschaft und Nachhaltigkeit – Vision und 
Umsetzungsstrategie 2030 
Tischmoderatoren: 
Volker Schwering, Geschäftsführer des Essener Unternehmensverband e.V. (EUV), Essen;
Dr. Peter Jahns, Geschäftsführer der Effizienzagentur NRW, Duisburg;
Benjamin Best, Mitarbeiter in der Forschungruppe „Zukünftige Energie -und Mobilitätsstrukturen“, 
Wuppertal Institut 

Kaffeepause

16:00 Dialogforum mit Ergebnispräsentation der 
Arbeitsgruppen

17.30 Offizielles Ende der Veranstaltung


